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Alte Kalendernamen Erinnerungstage
So

Auf.
gang.

U. M.

ans
Unter,
gang.
U M.

Auf-
gang.
U. M.

Mond
Unter«
gang.
U. M.

Im
Zei¬
chen.

Do nu. 1 -rtli Kctleilskst Phil . Spitta * 1801 4. 20 7. 51 11.42 3. 42 §4
Freit . 2 Vortiuiic. Nordw. Pafsauer Vertrag 1552 4. 21 7. 50 Morg. 4. 44
Sbd . 3 N'imifi . . . . Jolua Steqmann P 1632 4. 23 7. 48 12. 37 5. 34 §4

SS. 10. Sonntagv. Trinitatis. Taa 15 St. 22  Min.
III . 7. Ev. Luk. 19, 41— 48. Zerstörung Jerusalems . — Ep. I . Kor. 13, 1—IS. von geistl. Gaben.

Sonnt . 4 Perpetua . . . Frhr . v. Canstein .* 1667 4. 24 7. 46 1. 12 6. 12
Mont . 5 Dominicus . . Salzbund d.luth.Salzb .1731 4. 26 7. 4» 2 52 6. 41
Dienst . 6 -erkl . ChristiG Ausl. d.heil. röm.Neichr1806 4. 28 7. 43 4 5 7. 5
Mittw . 7 Donatus . . . Karl Ritter * 1779 4. 29 7. 41 s. 17 7. 2» «C*
Donn. 8 Ladislaus . . Phil . Nicolai * 1556 4. 31 7. 3» 6. 27 7. 42 4
Freit . 9 Nomanus . . Helgoland deutsch 1890 4. 32 7. 37 7. 36 7. 58 4
Sbd . 10 Laurentius . . Jerstöruna Jerusalems 70 4, 34 7. 35 8 4-1 8. 14 4-

srr. 11. Sonntagn. Trinitatis. Taa 14 St . 57 Min
III . s. Eo. Luk. 18, 9- 14. Vom Pharisäer und Zöllner . — Ep. l . Kor. 15, 1—1V. Erinnerung an da - Eoang.

Sonnt . 11 TllUS « rvs-rn- Huseiano * 1762 4. 36 7. 33 9. 52 8 31
Mont . 12 Klara . . . . Paul Speratus P 1551 4. 37 7. 31 10. 59 8.50
Dienst . 13 Hildebranüt . Ed. Niemann P 1884 4. 39 7. 29 >2. 7 9 12
Mittw . 14 Eusebius P Cölner Dom 1248 —1880 4. 41 7. 27 1. 14 9 40
Donn. 15 Mariä Kimmkls.O. v. Horn (Oertelj * 1798 4. 41 7. 2° 2. 19 10.15
Freit . 16 Isaak . . . . Joh . der Beständige P 1532 4. 44 7. 23 3. 20 11. 0
Sbd . 17>Bertram sadw. Joh . Gerhard P 1637 4. 44 7. 21 4 13 11. 57
S4 12. Sonntagn. Trinitatis. Taa 14 St . 32 Min
III . 9. Ev. Mark. 7, 3 1—d? . Vom Taubstummen . — Ep . 3. Kor . s . 4—9 TüLtig von Gott.

Sonnt . !8 Emilia . . . . Erdm. Neumeister 1756 4. 47 7. 19 4. 58 Morg.
Mont . 19 Sebaldus . . . Blaise Pascal P 1762 4. 49 7. 17 5. 35 1 6
Dienst . 20 Bernhard . . . Beruh , v. Clairvaux 1' 1153 4. 51 7. 1b 6. 6 2 23
Mittw . 2> Anastasius . . Missiond. Brndergem. 1732 4.52 7. 13 6. 29 3 45
Donn . 22 Oswald . G Genf. Konv. Rote Kreuz 1864 4. 54 7. 11 6. 51 5. 11 xsr»

Freit . 23 Zachaeus . Barmer MissionSges. 1828 4. 56 7. !- 7. 12 6. 37
Sbd . 24 Karthol»wö»s . Panier Blulhochzeit 1572 4. 57 7. 6 7. 34 8 3

85. 13. Sonntagn. Trinitatis. Taa 14 St . 5 Mül.
m . i ». ' Eo. Luk. 10, L3—4L. Der barmherzige Samariter . — Ep. Gal . s . 13—rr . Erlöst v. Fluch d. Ges.

Sonnt . 25 Ludwig . . . . Joh . Gottfr .Herder * 1744 4. 59 7. 4 7.57 9 30
Mont . 26 JrenäuS . . . Theod. Körner P 1813 5. 1 7. 2 8.25 10. 55
Dienst .27 Gebhard . . . Ulphilas , Ap. d. Gothen 388 5. 2 7. 0 8.59 12. 16
Mittw . 28 Augustinus D AugustinP430 Goethe*1749 5. 4 6. 58 9 41 I . 3S
Don». 29 Aah. Cutis. N°rd°>. Ulrich v. Hutten P 1523 5. 6 6. 55 10. 34 2. 38 l!4
Freit . 30 Benjamin . . John Bunpan P 1688 5. 7 6 53 11 35 3. 31 >§4
Sbd . 31 Nebekka . . . Joh . Rist P 1667 5. 9 6. 51 Morg. 4. 12 k-HE!

Die Russen haben am 14. Fast»»
der Multer Gottes und am 28.
Fastenende.

Die Juden haben am 9. den >
1. Elul.

Die Mohammedaner haben am
8. den 1. T»ul -kade, am 12 Abra:
Ham baut die Kaaba, am 14. Durch¬
zug des Moses durch den Nil-

Aiwmklo-Erschkinungtu.
D 2t . 1 U, morgens in 1̂ .

K 6. 9 U abends; Ö) 14. 12 U.
mittern-; T 22. 6 U. vorm. ; D 28.
8 11. abendS- H bleibt unsichtbar.
? die Dauer d Sichtbark, nimmt ab
bis auf 1' /. St . am Ende d. M.
F ist den ganz. Mon. hindurch noch
V, St . lang des Abends sichtbar. .
A geht geg. Ende d. M bereits um
Mitternacht herum auf, die Dauer
d. Sichtbark, wächst an bis auf 4*/.
St . H kommt am II . d. M. in Kon¬
junktion mit der Sonne u- bleibt
daher noch bis wenige Tage vor Ende
d. M. unsî tb ar._

Dkr 100 jährige Kalender sazl:
Zu Anfang beginnen die Tage ^

früh mit Nebel, werden aber warm
und bleiben trocken. Mitte und
Ende beih. Schönes Ern tewetter.

Wenn's im August stark tauen tut,
bleibt gewöhnlich das Wetter gut. —
Wenn im August der Nordwind
weht, das Wetter lange schön besteht.
— Bleiben die Störche bis Bartho¬
lom«', so kommt ein Winter, der >
tut nicht weh._
gräme ich mich nicht: des Herrn
Wille geschehe.

Viele sind ihrer, die um meinet¬
willen glauben. Aber jene sind allein
die Rechtschaffenen, die darin blieben,
ob sie auch härcten, daß ich selbst
eS verleugnete und abträte; sie
glauben nicht an den Luther, sondern
an Christus selbst; das Wort hat I
sie und sie haben das Wort, den!
Luther lasten sie fallen, er sei ein
Bube oder Heiliger. Mit denen
Halle ich eS auch, denn ich kenne
auch nicht den „Luther" ; will ihn!
auch nicht kennen.

Ein Christenherz muß an Gewiß¬
heit seine Freude haben. Wenn ^

Messen und Miirkte . 1. Bardowick. Bleckede. Bramsche. Bückeburg. Buxtehude. Geestemünde. Hankensbüttel. Kellinghusen.
Ludwigilust Nordhorn. Oldenburg. Oldendorf. Raheburg. Vegesack. Wandsbek. Werlte. 8 . Cloppenburg. Delmenhorst. Diepholz. Dies¬
dorf i. A. Bad-Esten. Harburg. Klenze. Ottersberg. Veldhausen. Westerstede. 3 . Bergen b. Celle. Lüchow. Lüneburg. Wischhafen. 4.
Meppen. Rüstringen. 5 . Bärbel. Jeoer. Schwarzenbek. Varel. Vechta. 6 . Apen. Aschendorf. Aurich. Berne. Brome. Dahlenburg
Emden. Friesoythe. Geestemünde. Hannover. Herzlake. Minden. Natrup-Hagen. Syke. 7 . Arolsen. Bevensen. Brinkum.
Höxter u. Corvey. Klötze. Leer. Lehe. Neuhaus a. E. Oldenburg. Osnabrück. Peine. Scharmbeck. Stadthagen. Stolzenau. Wiltingen.
Wustrow. 8 . Bösingfeld- Brake. Buxtehude. Dannenberg. Gifhorn. Kellinghusen. Nieheim. Rahden. Uelsen. Uetze. Varel. Vlotho. West¬
rhauderfehn. 9 . Braunschweig. Delmenhorst. Dorum. Harburg. Lohne. Meppen. NeuhauSa. E. Oldendorf. Vorsfelde. 10 . Horneburg
Ltneburg. 1t' Markhausen. 18 . Braunschweig. Carum. Dedesdorf. Holzminden. Markbausen. Neuenkirchen. Rinteln. WildeShausen.
>3. Achim. Aschendors. Brome. Calvörde. Dahlenburg. Emden. Geestemünde. Hannover. Hankensbüttel. Haselünne. Hunteburg. Jever.
Ibbenbüren- Löningen. Lübbecke. Plantlünne. Stade. Uchte. Varel. Wiedenbrück. Winsena L Wittenberge. Wulstorf. 14 . Altkloster.
Beverstedt. Brinkum. Celle. Dinklag- Einbeck. Fallersleben. Gnarrenburg. Heede. Helmstedt. Hitzacker. Lage. Lindhorst. Leer. Lehe. Len-
gerich. Mölln. Müden a. Oerze. Siedenburg. Wittingen. 15 . Bardowick. Bückeburg. Burgdorf. ClemenSwerth. Fürstenau. Geestemünde.
Hankensbüttel- Oldenburg. Quakenbrück. Ratzeburg. Wandsbek. 10 . Barnstorf. Bremen. Delmenhorst. Diepholz. Haren. Harburg. Helpsen.
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LandllnriiiliaftSkaieoder . August — Bauer , du
mußt! Senke aller noch Wachsenten Körnerfrüchte: noch¬
mals die Mahnung: mähe in der Gelbreife; Ernke von
Flachs, Mohn, Sainenklee, Frühkartoffeln und Rüben-
kernen. Stürze sogleich die Stoppel, und säe bis Mitte
des Monats noch Spörgel, Oelrelttcb, Senf,Wafferrllben
Bestelle Raps in der ersten, Rübsen in der zweiten
Lä fte des Monats . Boi Regenwetler fahre Stallmist
aus ; beginne mit der Lerstellung der Saakfurche für
Wintergersteund Roggen. Fange die Grummetmahd
nicht zu svät an. Suche Saatkorn aus, das mögliwst
trocken geerntet ist, reinige es gut, und laß es durch
häufiges Lmschaufeln auf dem Boden Nachreifen. Liste
dich, Len Tieren zu frisches Korn zu reichen, vor allem
gib de» Pferden keinen neuen Roggen (Rehe>; auch das
frische Leu muß vor dem Verfüttern gut abgedunstet
sein. Melde deinen Sohn zum Besuch der landwtrt-
schaftlichen Winterschule an.

(tiart -nkale- der . Junge Sbstbäume okulieren;Obst-
ernte beginnt; Madenfallen aufstellen; Blutlaus , be¬
kämpfen. — Neue Erdbeerbeete anlegen — Kohlbeete
von den Eierhaufen des Kohlweißlingsreinigen; Raupen
absuchen. — Karotten, Rotkohl, Blumenkohl säen zum
Durchwintern. — Das abgetragene Lolz dcr Limbeeren
bis auf 2 oder 3 kräftige Sprößlinge ausbrechen. —
Weinreben stützen. — Nelkenabsenker in Tüpfe ver¬
pflanzen; auch Winterlevkojenund Goldlack. —
welchem den Reisenden alles abgenommen wurde,
was sie besaßen; — jetzt wird hier nur noch Trink¬
geld angenommen.

Französische Berichte . Ein französischer Bat¬
teriechef in den Vogesen setzt den Tagesbericht auf:
»Wir verfeuerten zwilchen zwei und vier Uhr 240
Schuß . ." Sein Leutnant unterbricht ihn : „Es
waren doch nur 80 Schuß, Herr Hauptmann ." —
„Wenn auch", antwortet der Hauptmann , „daS
Ecbo, mein Lieber, das Echo!"

Kosenamen füo Cigarrcn -Liebesgaben . Aus
einem Feldpostbriefe : »Wir erhalten hier draußen
meistens vier Marken : Marke „Lohengrin " (»Nie
sollst Du mich befragen . . . ." ) ; Marke Kaiser
Friedrich (»Lerne leiden ohne zu klagen . . . ") ;
Marke Schiller („Der Mann muß hinaus . .
Marke Handgranate („Anzünden . wegwerfcn !")

iLiller Kriegszeitung.f
Bei den Schippern. »Ich habe meine Stiefel schon

voll Wasser." — »Nimm meine, da läufts unten rauS "
Aberglaube. Sin paar Rüsten unterhalten sich.

Das Regiment deS einen hat besonders schwere

Ter Barbier schor ruhig weiter . »Auch die
Krallen sind ganz verkehrt gesetzt." In
diesem Augenblick hüpfte der Vogel von
seiner Stange herab und ging in einen
Winkel. Der Barbier schor ruhig weiter.
Geht eS nicht vielen , die über Religion und
Christentum schlankweg urteilen , ebenso wie
diesem naturkundigen Herrn?

Der Nachbar.
Erntelied.

Nun fahren wir die Erntewagen ein,
die segen-beladenen, schweren;
doch wir können nicht singen und fröhlich

sein,
wir gehen schweigend und denken dein,
der da draußen sank in den Tod hinein,
wie vorm Schnitter fallen die Ähren.
Und leise, Bruder , danken wir dir.
Dein Tod kam uns ja zu gute.
Du hast unsere reifenden Saaten beschützt
mit deinem jungen Blute.
Und fahren wir den letzten Wagen ein, —
wir wissen nichts von Lust und Tanz,
wir binden nur einen Erntekranz,
einen goldenen, bluwenschweren,
und wir binden all unsere Liebe hinein,
Dir , tapferer Bruder , zu Ehren.

Trude Lenz
in »Die Dorskirche' .

Der Bauer im Krieg.
Einmal wird daS Morden enden - . .
Harte Hand, die Wunden schlug,
Trägt daS Holz zum stillen Herde,
Führt im neuen Lenz den Pflug,
Will die braune Scholle wenden.
Will der alten Heimaterde
Wieder Samenkörner spenden.
Und am Sonntag , den Choral
Singt der Bauer mit den andern;
Auf der Bank vor seinem Haus
Denkt er noch ans ferne Flandern.
Glockentöne ziehn durchs Tal.
Und er spricht zum Nachbar KlauS:
»Weißt du noch? Dort am Kanal . . ."

Kriegskindergebet.
Zu dir heb ich die Hände,
Daß deine Hand uns wende
Das große Herzeleid!
Zu dir heb ich die Hände,
Daß deine Hand unS spende
Den Trost der Ewigkeit!
Zu dir heb ich die Hände,
Daß deine Hand uns sende
Den Sieg zur rechten Zeit.

Karl Ernst Knodt
in „Die Dorfkirche-.

Leer. Osterburg. Perleberg. Rotenburgi. H. Westerstede. Wilstedt. 17 . Lüneburg. 18 Bokeloh. Rütenbrock. Stiege. 19 Bremer-
baven. Ramsloh. Schötmar. Varel. Vechta. Westum. 20 . Brome. Cloppenburg. Detmold. Emden. Gardelegen. Geestemünde. Glandorf.
Grothe. Hameln. Jever. Lilienthal. Lingen. Minden. Rheine. Sögel. Syke. Stade. 81 . Allkloster. Brinkum. Duderstedt. Leer. Lehe.
Molbergen. Neustadta. R. Osnabrück. Salzuflen. Schüttorf. Sottrum . Stadthagen. Steinfeld. Sulingen. Wittingen 82 . Achim Geeste¬
münde. Gifhorn. Lastrup. Neuarenberg. Neuenburg. Oebisfelde. Oldenburg. Uelzen. 83 Berge. Bremervörde. Delmenhorst. Harburg.
Lohne. Salzwedel. 84 Dömitz. Lüneburg. Lehe. 85 Klein-Berßen. Haren. Segeberg. Tenever. Zorge. 86 . Braunschweig. Damme
Freren. Fuhlen. Herzberga. H. Lamspringe. Lohne- Moisling. Wandsbek. Wittmund. Nitzendorf. 87 . Bersenbrück. Blankenburga. H
Brome. Bruchbausen. Emden. Geestemünde. Groß-Apenburg. Hannover. Horn. Jever. Klenze. Lengerich. Lübbecke. Melle. Münder a. D.
Neuenwalde. Neuharlingersiel. Papenburg. Stade. Steinhorst. Stendal. Winsena. L. Wittenberge. Zeven. 88 . Altkloster Barenburg
Bederkesa. Bohmte. Brinkum. Celle. Esens. Gaste. Hitzacker. Lamstedt. Leer. Lehe Lemgo. Lübtheen. Lüneburg. Mölln. NeuenhauS Neuen-
kirchen. Oberkirchen. Trittau . Wellingholzhausen. Wittingen. Wagenfeld. 89 . Bösel. Gartow. Geestemünde. Hankensbüttel. Iburg
Kadenbsrge. Nordhorn. Oldenburg. Varel. 30 . Delmenhorst. Gildehaus. Hamburg. Harburg. Lauenburga. E. Lenzena. E. Ovelgönne.
Syke. Vorsfelde. Wahrenholz. 3l . Lüneburg. 2
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